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DIE PDA BERN SOLIDARISIERT SICH MIT DEN KÄMPFEN DER 
ARBEITERINNEN UND ARBEITER UND DER VÖLKER GRIECHENLANDS 
UND PORTUGALS

Von Griechenland und Portugal erreichen uns Nachrichten, welche bestätigen, dass 
eine Eskalation von Streiks und Manifestationen im Gange ist. Die griechischen 
und portugiesischen Arbeiterinnen und Arbeiter beschränken sich nicht darauf, die 
Staatshaushalte und Stabilisierungsprogramme durch Erklärungen auf Internet zu 
bekämpfen, sondern machen Gebrauch vom politischen Streik als Kampfmittel.

Es ist ein schwieriger Kampf, denn beide Völker werden angegriffen von einer breiten 
Allianz von Kräften, die von der Finanzaristokratie über die Banken und Rating-
Agenturen, die Wirtschaftspresse, die Regierungen der EU-Grossmächte, die deutsche 
Boulevardpresse, welche anti-griechische Kampagnen lanciert, den Internationalen 
Währungsfonds bis zu den sozialdemokratischen Regierungen in Athen und Lissabon 
und die gelben Gewerkschaften reicht, welche sich in ihrer streikbrecherischen Rolle 
betätigen.

Unter dem Vorwand des Staatsdefizits will das Grosskapital zahlreiche Massnahmen 
durchsetzen, die in ihrer Gesamtheit auf zwei Dinge hinauslaufen: Erstens soll damit 
der Ausbeutungsgrad der Arbeitskraft massiv erhöht werden. Zudem kommen die 
Privatisierungen und die Steuererhöhungen einer wahren Plünderung gleich und 
enteignen sowohl das individuelle wie das Volksvermögen. 

Die Partei der Arbeit Bern drückt ihre tiefste Solidarität aus mit den Völkern 
Griechenlands und Portugals in ihrem Kampf zur Verteidigung des Rechts auf Arbeit, zur 
Verteidigung des Sektors der öffentlichen Unternehmungen, des Produktivapparats und 
der Souveränität und Unabhängigkeit ihrer Länder.

PdA Bern, 5.5.2010


